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Der Reichsfuhrer-H
Berlin-Grunewald, dox 2.l2.44
Befehlshaber dos Ersatzheeres
Douglasstr.7-11
Doutscher Volaguturm
Stabsführer
Minlsteramt
Po/Gu. Vo-Tgb.Nr.lo94/.14
-8. DEZ. 1944
3.;
Botr.: Nouregelung im Kurierdienst-
Im Kurierdienst zum Dionstag jeder Wache ven der Gauen zur
Stabsführung des Deutschen Volkssturms, b-Hauptamt, Berlin-
Grunewald, wird folgende Neuregelung getroffen:
a)
Einteilung in Verteilergau
q
Einteilung in zugeteilto Gaue
Für die nachfolgond unter a) genannten zugeteilton Gaue entfällt
ab sofort der direkto Kurier nach Berlin. Dafur bringen diese
zugeteilten Gaue die für die Stabsführung des Deutschen Volks-
sturms bestimt.: Kurierpost so rechtzeitig zu ihrem Verteiler-
gau; daß die Kuriere dorselben die gosammelte Post am Dienstag
jeder Woche nach Berlin bringen künnen. Diese Kuriere der
Verteilorgauo n hnen von hicr die gesamte Post der dem Verteiler-
gau jeweils zugeteilten Gaue nit, Die Gaustabsführer der Ver-
teilergaue werden gebeten, die Poat fir die ihnen zugeteilten
Gaue sc im Einvernehmen mit denselben hereitzustellen, daß
die schnelle Woiterleitung gewäbrleistet ist.
Nachfolgend die Verteilergaue nit den ihncn zugeteilten Gauen;
a)
Verteilergau: Hamburg in Hamburg
b) zugeteilte Gaue: Schles.ig-Holstein, Mecklenburg,
Weser-sms, Ost-Hannover.
a) Verteilergau: Essen in Esson
Darteibetbindungsstelle
b)zugeteilte Gaues Weotfalen-Nord, Westfalen-Sud,
:
am:
Düsseldorf, Kdin-Aachen.
7
gren
finggcenaon am:
a)
Vertoilergau: Hessen-Nassau in Frarkfurt d.laix.
1.3. XII. 1944
b)
wugeteilt- Gaue: Moselland, Westmark, Balen, Mainfranken
in Böhmen u.
a)
Verteilergau: Wien (Stadt)
Ronntatsgenormen:
b)
zugeteilte Gaue: Tirel-Vorarllerg, Salzhurg, Kärnten,
Stoiermork, Qberdonau, Niederdonau.
Becrbeitet:
B
Verteilergau: Nioderschleston in Breslau
zugetdilte Gaue: Sudetenland, Oberschlosien.
a) Verteilcrgau: Franken in Nurnberg
b) zuguteilte Gaue: Schwaben, Bayrouth, Wurttumberg-
Hohenzoliern, Munchen-Oborbayern.
a) Verteilergau: Danzig-Mestpreussen in Danzig
b) zugetcilto Gaue: Ostproußen.
Für die unter a) und b) genannten Gaue bloibt der Dienstagw
vorkehr nach Berlin bestehen. Es sind dies die Gaue:
Berlin, Thüringen, Wartheland, Halle-Mersuburg, Kurhossen,
Magdeburg-Anhalt, Mark Brandonburg, Pommern, Sachsen,
Südhannovcr-Braunchr .
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Es wird forner darauf hingowiesen, daß Fahrtausweise von den

Gauen auszustellen sind.

Am l2.12.i944 werden ven dor Stabsfuhrung Doutscher Volksstum.

für die nach Berlin kommenden Kuriere Kurierausweise ausgc-

stellt, die zur Benutzung des Kurierabteils berechtigen.

Laut besonderer Bestimung ist die Ausstellung dorsolben nur

namentlich möglich.

Dem zun Empfang dos Ausweises berechtigten Kurier ist eine

von Gaustabsfahror ausgostöllto Empfangsberechtigung mitbu-

geben.

Für den Stabsführer

Kine

Oberst

Verteiler:

Samtliche Gaustabsfuhrer

dos Deutsohen Volassturms
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Ler Reichsführer-

Berlin-Grunewald, 44.t1. 44

Befehlshaber des Ersatzheeres

Douglasstr. 7/11

Deutscher Volkssturm

Stabsführer

Br/Ca Vo-Tgb.-Nr. 550 /44

Betr.i Verpflegung der Kuriere des Deutschen Voltssturmes

Es wird gebeten, bei dem laufenden Kurierverkehr zwischen den

Gauleitern und der Stabsführung des Deutichen Volrssturmes fol--

gendes zu berücksichtigens

Gehören die kuriere der Gauleiter der aktiven Wehr tcht bzw.

der Waffen-4 an, so müscen sie bei der Inm rschsetzung zur

Stabsführung des Deutschen Volkasturmes in Besitze eines D

Ausweises sein, wo auf der Rückseite vermerkt ist, bis wann

sie bei ihrer verherigen Einheit verpflect werden sind. Ver-

pfle ung können sie dann hier in Berlin ab den Tate in Ansprueh

nehmen, ab dem sie lt. D-Ausweis von ihrer bishericen D. st-

stelle von der Verpflecung ab esotzt sind.

Sind die Kuriere, nicht A. ehörige cer aktiven Wehrmaeht bzw.

der Waffen-ii, so müssen sie eine Abmeldebescheinigung von ihrer

zuständigen Kartenstelle beibringen, aus der zu ersehen ist, bis

wann sie von der hartenstelle mit Verpflegun snarken abgefunden

worden sind. Sollten sie für die Zeit ihrer Dienstreise nach

Berlin von der Kartenstelle mit Verpflegungsmarten abgcfuncen

sein, so steht ihnen keine Teilnahme an der Truppenverpfle ung

zu. Sie linnen dan leciglich Segen Markenabtbe ein Essen er-

halten.

Der'Cuof des Filirungsstabes

kl

V-rtetler:

berst

An aile Culoituncen

St.M. πA-25Z/yy



Der Reicheführer - 

Befehlshaber des Ersatzheeres

Berlin - Grunewald, den ll.ll.44

Deutscher Volkssturm

Douglasstr. 7 - 11

Stabeführer

Minlsteramt

Br./ Kie. Vo. Tgb. Nr. 445/ 44

Abschrift

T.1 20 NOV. 1944

Betr■ Erkennungsmarken.

Zwecks Sicherstellung des für die Herstellung der Erkennung

marken benötigten Materials wird gebeten, sich baldmöglichst

mit leistungsfähigen Lieferfirmen in Verbindung zu setzen.

Die hierzu erforderlichen Bezugsrechte sind mit entsprechen-

den Unterlagen ( Anforderung für Bestellrechte, zugleich

Sonderschein B - Bleche - ) über die Gaustabsführer hier

anzufordern.

Hieraus muss gleichzeitig die Stückzahl der bestellten

Erkennungsmarken ersichtlich sein.

A. B.

gez. Wal ser

4 - Sturmbannführer

An alle Gaustabsführer des Deutschen Volkssturms.

Oberleutnant u. Adjutant

Si.iv.f-258=44



S
Der ReichsfuhrerM
Berlir-Grunewaii,drt.izr44.
Befehlshaber des Ersatzheeros
Douglantrs t-erarn
Deutscher Volkssturm
Satral
-8. DEZ.1944
lng:
VS-Igb.Nr. 8232/44 geh.
Vo-Tgb.Nr.. 473/44 geh.
G e_hem
Entsprechend vielen hier eingehenden Moldungen wird auf
Ausbildungsbefehl VS-Tgb.Nr. 6369/44 geh.- Vo-Tgb.Nr. 25/44
geh. „von l6.10.44 - B/2. - ausdrucklich hingewiesen, wonach
jegliches Exerzieren verboten ist.
Für den Stubsführer
thimck
Oberst.
An alle Gaustabsführer
des Deutschen Volkssturms.
111A-25a/44g
1482/443
Munymed 25.11.mn 0.3, Walter
St. M.
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